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2 AZR 629/95
4 Sa 79/94 Hamm

Im Namen des Volkes!
Verkündet am 
31. Januar 1996

U r t e i l
Jatz,Reg.-Hauptsekretärin
als Urkundsbeamter In Sachen
der Geschäftsstelle

pp.

hat der Zweite Senat des Bundesarbeitsgerichts gemäß § 128 
Abs. 2 ZPO in der Sitzung am 31. Januar 1996 durch den 
Vorsitzenden Richter Dr. Etzel, die Richter Bitter und Bröhl 
sowie die ehrenamtlichen Richter Strümper und Piper für 
Recht erkannt:

-  2 -

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


2

Auf die Revision der Beklagten wird das Urteil 
des Landesarbeitsgerichts Hamm vom 27. Oktober 
1994 - 4 Sa 79/94 - aufgehoben.
Der Rechtsstreit wird zur erneuten Verhandlung 
und Entscheidung, auch über die Kosten des Revi­
sionsverfahrens, an eine andere Kammer des Lan­
desarbeitsgerichts zurückverwiesen.

V o n  R e c h t s  w e g e n !

T a t b e s t a n d  :

Die Parteien streiten über die Wirksamkeit einer ordentli­
chen Kündigung vom 10. Mai 1993, die die Beklagte darauf stützt, 
die Beschäftigungsmöglichkeit für die Klägerin als Sekretärin/ 
Sachbearbeiterin sei infolge von Einsparungsmaßnahmen entfallen.

Mit ihrer Klage hat sich die Klägerin gegen die Kündigung 
ihres Arbeitsverhältnisses durch den Beklagten gewandt. Sie hat 
u.a. geltend gemacht, die Kündigung verstoße gegen § 102 BetrVG, 
weil die Anhörung des Betriebsrats zu der Kündigung und die Be­
schlußfassung des Betriebsrats anläßlich einer gemeinsamen Sit­
zung zwischen Betriebsrat und Geschäftsleitung erfolgt seien.

Die Klägerin hat, soweit für die Revisionsinstanz noch von 
Interesse, beantragt,

1. festzustellen, daß das Arbeitsverhältnis durch 
die Kündigung vom 10. Mai 1993 nicht aufgelöst 
ist,

2. die Beklagte zu verurteilen, sie zu unverän­
derten Arbeitsbedingungen weiterzubeschäfti­gen.
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Die Beklagte hat beantragt,

die Klage abzuweisen.

Sie hat vorgebracht, in der gemeinsamen Sitzung seien allen 
Betriebsratsmitgliedern die Kündigungsgründe vorgetragen worden. 
Der Betriebsratsvorsitzende habe nach entsprechender Beschlußfas­
sung erklärt, ein Widerspruch gegen die Kündigung werde nicht er­
hoben, der Betriebsrat werde sich mit der Sache nicht weiter be­
schäftigen, diese sei erledigt. Die Kündigung sei aus betriebli­
chen Gründen erforderlich gewesen. Infolge eines drastischen Um­
satzrückgangs sei eine Reduzierung der Verwaltungsarbeit und der 
Organisationsaufgaben eingetreten. Der Prokurist, für den die 
Klägerin bisher größtenteils Schreibarbeiten erledigt habe, werde 
keine innerbetrieblichen Tätigkeiten mehr ausüben, sondern Ver­
triebsaufgaben übernehmen. Damit sei der Arbeitsplatz der Kläge­
rin weggefallen. Andere Beschäftigungsmöglichkeiten seien nicht 
vorhanden.

Das Arbeitsgericht hat nach den Klageanträgen erkannt. Das 
Landesarbeitsgericht hat die Berufung der Beklagten zurückgewie­
sen. Das am 27. Oktober 1994 verkündete Urteil ist mit den Unter­
schriften der Richter versehen am 3. August 1995 zur Geschäfts­
stelle gelangt. Mit ihrer Revision rügt die Beklagte die Verlet­
zung von § 551 Nr. 7 ZPO.
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E n t s c h e i d u n g  s q r ü n d e :

Die Revision der Beklagten ist begründet. Die Sache ist zur 
erneuten Verhandlung und Entscheidung an das Landesarbeitsgericht 
zurückzuverweisen, weil der absolute Revisionsgrund gern. § 571 
Nr. 7 ZPO vorliegt. Das angefochtene Urteil ist als Urteil ohne 
Entscheidungsgründe anzusehen.

I. Der Gemeinsame Senat der obersten Gerichtshöfe des Bundes 
hat mit Beschluß vom 27. April 1993 (- GmS-OGB 1/92 - AP Nr. 21 
zu § 551 ZPO) erkannt, daß abweichend von der früheren Rechtspre­
chung des Bundesarbeitsgerichts ein bei Verkündung noch nicht 
vollständig abgefaßtes Urteil i.S.v. § 551 Nr. 7 ZPO als nicht 
mit Gründen versehen anzusehen ist, wenn Tatbestand und Entschei­
dungsgründe nicht binnen fünf Monaten nach Verkündung schriftlich 
niedergelegt, von den Richtern unterschrieben und der Geschäfts­
stelle übergeben worden sind. Dieser Rechtsprechung hat sich das 
Bundesarbeitsgericht angeschlossen (BAG Urteil vom 4. August 1993 
BAGE 74, 44 = AP Nr. 22 zu § 551 ZPO; Senatsurteile vom 7. Okto­
ber 1993 - 2 AZR 293/93 -, n.v. und vom 12. Januar 1995 - 2 AZR 
408/94 - SGb 1995, 250).

'S*

II. Das angefochtene Urteil vom 27. Oktober 1994 ist erst am
3. August 1995 ordnungsgemäß unterzeichnet zur Geschäftsstelle 
gelangt, wie sich aus dem Aktenvermerk des Landesarbeitsgerichts 
(Bl. 237 R der VorA) ergibt. Das angefochtene Urteil, das danach 
nicht innerhalb von fünf Monaten nach seiner Verkündung mit Tat­
bestand und Entscheidungsgründen von allen Richtern unterschrie­
ben zur Geschäftsstelle des Landesarbeitsgerichts gelangt ist.
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gilt nach dem Beschluß des Gemeinsamen Senats des obersten Ge­
richtshöfe des Bundes vom 27. April 1993 und der Rechtsprechung 
des Bundesarbeitsgerichts i.S.v. § 551 Nr. 7 ZPO als nicht mit 
Gründen versehen. Es ist deshalb auf die entsprechende ordnungs­
gemäße Verfahrensrüge der Beklagten hin ohne weitere Sachprüfung 
gern. §§ 564, 565 ZPO aufzuheben. Bei der Zurückverweisung hat der 
Senat von der Möglichkeit des § 565 Abs. 1 Satz 2 ZPO Gebrauch 
gemacht.

Etzel
Piper

Bitter Bröhl
Strümper
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